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Ausstattung städtischer Sportstätten mit Laien-Defibrillatoren 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Ritzerfeld, 

sehr geehrter Herr Vorsitzender Benden,  

die Bürgerliste beantragt, den oben genannten Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales, Sport und Kultur am 07.03.2024 

zu nehmen und wie folgt zu beschließen: 

Beschlussvorschlag: 

Alle städtischen Sportanlagen (Sporthallen, Turnhallen, Sportplätze, Schwimmbäder etc.) 

werden – sofern nicht bereits vorhanden – unverzüglich mit jeweils mindestens einem Laien-

Defibrillator ausgestattet. 

Begründung: 

Jährlich sterben mehr als 100.000 Menschen in Deutschland den plötzlichen Herztod, meist 

ohne dass vorher Krankheitssymptome oder Warnzeichen offensichtlich wurden. Wenn eine 

solche Notsituation eintritt, die oft durch das sogenannte Kammerflimmern verursacht wird 

und zu einem akut lebensbedrohlichen Herz-Kreislauf-Stillstand führt, zählt jede Minute.  

In diesen Fällen entscheidet die Soforthilfe von medizinischen Laien oft über Leben und Tod. 

In den ersten 60 Sekunden nach einem Herzstillstand liegt die Überlebenschance eines 

Patienten noch bei 90 Prozent, sinkt aber von Minute zu Minute um 7 bis 10 Prozent. Selbst 

in rettungsdienstlich optimal versorgten Gebieten benötigt ein Notarztwagen/der 

Rettungsdienst im Durchschnitt 8 bis 10 Minuten, bis er beim Patienten eintrifft. 

Die Herzdruckmassage rettet in dieser Zeit Leben, weil sie die Sauerstoffversorgung des 

Gehirns sicherstellt. Sie stoppt das lebensgefährliche Kammerflimmern aber nicht - das 



 
 
schafft eventuell ein öffentlicher Defibrillator. Den kann ein zweiter Helfer suchen und 

herbeiholen, während der erste weiter massiert. 

Die folgende Grafik1 verdeutlicht, welchen immensen Einfluss Herz-Lungen-Massage (HLW) 

und Defibrillation auf die Überlebenschancen eines Patienten haben: 

 

Bereits zum wiederholten Male ist es Anfang November 2023 in der Mehrzweckhalle Lindern 

zu einem Herzstillstand eines Sportlers gekommen. Auch aus dem Jahr 2018 oder 2019 ist 

uns ein entsprechender Fall aus der gleichen Sporthalle bekannt. In beiden Fällen musste der 

Patient von anwesenden Personen durch Herzdruckmassage und Mund-zu-Mund-Beatmung 

bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes am Leben gehalten werden.  Vor Ort war leider kein 

Laien-Defibrillator vorhanden.  

Bereits nach dem ersten Herzstillstand im Jahr 2018 oder 2019 wurde nach unseren 

Informationen vom Verein bei der Verwaltung angefragt, ob ein solcher Defibrillator in der 

Sporthalle installiert werden könnte. Dies ist bisher nicht geschehen. 

Aus Sicht der Bürgerliste sollte hier unverzüglich gehandelt werden. Die Anschaffung und 

Installation von Laien-Defibrillatoren kann unbestritten Leben retten. Die Kosten sind 

überschaubar und liegen bei ca. 1.300 Euro je Stück. Hinzu kommen geringe Folgekosten für 

Wartung und Batterietausch. Uns ist die schwierige finanzielle Situation der Stadt 

Geilenkirchen durchaus bewusst. Trotzdem sind wir der Meinung, dass diese Investition 

längst überfällig ist. Zudem könnten die Kosten für die Laien-Defibrillatoren aktiviert werden, 

sodass die finanzielle Belastung sich aufgrund von Abschreibungen auf mehrere 

Haushaltsjahre verteilen ließen. 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

 

Kravanja 

                                                 
1 Quelle: Broschüre der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung „Automatisierte Defibrillation im Rahmen 

der betrieblichen ersten Hilfe“, siehe https://www.tu-chemnitz.de/tu/bfau/-

%20Homepage/AED%20=%20Anwendungshinweise%20Defis.pdf  


